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Item: Das Aschenfarbe Edelgestein-Pulver. 5oi. 96. dlum. i3.
Item: Das Pulver für die Hitz. sc>l. loO.^um.zz.
Item: Das Pulver. toi. i QH.dlum. ,9.
Zum Laxieren den Hollerpotzen-Safft. loi. 4?> ^um. »o.
Item: Die Latwergen. lol. 1 ;6. dfum. 2 s.
Item: Die Laxier-M<mdel-Milch. 5ol. 261. Num., 1.
Item: Für die Mundfaul der Wund-Balsarn. lal. 61. dlum. 6.

fol. 84. dlum.24.Item: Für den Sand die Salben.
Wann die Kinder auß dem Schlaffkommen/

der Rauch.
Für das Unterwachsen die Salben.
Für das Verschrepen der Kinder.
Für die Wurm das Oel.
Item: Die Salben.
Item: Das Pulver.

Zu wissen ist / waS denen gewachsenen keuchen für die Zusta'nd
gebraucht wird/ist für die Kinder auch zu gebrauchen/aber alles nach
Vernunfft.

ial. nz.dlum. 17.
tnl. 8 s. 5lum.26.27.
fc»l. iis. l^um.2s.
kc>^.7^. »uln. 24.
kal. 86. ^um. 29.
fol. lo3.dlum.6a.

^nbsMustHnd.
^° 1. Ein bewahrtes Stuck für den Krebsen.

Ml soll eine Katz einsperren in ein saubersZimmer/ daß sie darin»
, wohl außhungere/ alsdann soll das Koth von der Katzen/ und al¬
les/ was unsauber darinn ist / fieissig herauß gekehrt werden/ her¬

nach wirfst man der Katzen etliche lebendige Krebsen für/ so wird sie es
verzehren/ alsdann soll man ihr Koth/ was sie hernach verrichtet/ fieis¬
sig auffheben/ dörren/ und zu Pulper machen / und es auff den Schaden
deß Tags 2. mahl streuen.

Ein anders.
zRstlich nimb ein Bein von einem todten Hund/ so von ihm selb-
sten todt gelegen ist/ machs zu kleinem Pulver / streue das Pul¬
ver auff ein wollenes Tschel / legs auff das Orth / wo der Wehe-

üag ist/ verneuere es offt mit dem Pulver/ so stirbt der Krebs darvon/
und wird getödtet.
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^3. Für den Krebsen.

^An nehme Cardobenedict / wachs zu Pulver / streue es auff den
^Schaden/ laß ein Stund darauffligen/ wasch mit Cardobene¬

dict- Wasser ab/ diß thue dreymahl im Tag //o kan man alle
Krebs/ Fistel und Außsatz darmit heylen.

N° 4. Für den Krebs im Halß.
Mstlich nimb Rittersporn-Wasser/netz ein Tüchl darein/und binds
über den Halß / gurgle dich mit dem Wasser / und mach auß dem
Rittersporn ein Pulver/ und scke es darein / so stirbt der Krebs.

N° 5. Ein gutes Pulver / welches tobtet den Krebs /
den Wolff/und die Fisteln.

Lauen Gailitzenstein 1. Loth / weissen Weinstein 2. Loth / brenn es
untereinander gar wohl in einem Tovff/und stoß alsdann zu Pul¬
ver/ so ist es fertig. Nö. Wann man dises Pulver bedürfftig/ soll

man darvon in die Wunden streuen/ ist es aber zu stharff/ daß es zu sehr
beissen wolte / so gieß ein wenig warmes Rosen-Oel darein.
>l° 6. Ein heylsambes und bewahrtes 3ccrctum vor

Nüfeln/Apostem/offene Schäden/und den Krebs.
^Imb Nuß-Oel / thue es in einen epsernen Löffel/ laß gantz gemach
A sieden / biß es wie ein Honig dick wird / also warmer geschmiert/

Abends und Frühe/last den Schaden nicht weiter kommen.
Item: Für den Krebs das edle Kalch-Wasser. lo!. ,3. Num. 29.
Item: Das Wasser. lol.22. Num.xy.
Item: Das Oel für den Krebs. lol.67. Num. 15.
Item: Der rothe Stein. fol. 127.Num.21.
Item: Das goldene Tüchel. tol. 445. Num. 11.

MrambMuständ.
>l°i. FürdenKramb.

Imb Calmus/ ^curi genannt/ zwischen unser Lieben Frauen Tck-
gen/ denDreyssigstcnMraben/ an dem Lufft lassen Nucken wer¬
den / und an den Halß gehckngt.

Ny2 X°2.'
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